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Die entige Nummer faßt S Seit arbeitsverdienſt der 300fache Betrag des von der höheren Verwal ſchaft wird genof ſ enſchaftlich betrieben zum Vortheil derZe vent umfaßt 8 Seiten tungsbehörde feſtgeſetzten ortsüblichen Tagelohnes gewöhnlicher Geſammtheit Es giebt keine Armen denn jeder Arbeitsfähige

r r r e des Dienſt iſt in der Lage z ſeine Arbeit ſich ein r e er dee 2oten zu Grunde zu legen Jſt auf dieſe Weiſe die zutreffende ein zu ſichern und die Arbeitsunfähigen ſind Penſionäre deDie Alters und InvalidenPerſicherung für Lohnklaſſe ermittelt ſo iſt nach der Beſtimmung des Geſetzes Zukunftsſtaates der ſie nicht mit den berühmten 33 z Reichs

Dienuſtboten durch Einkleben von Beitragsmarken von entſprechendem Werthe pfennigen abſpeiſen wird Es giebt keine Zeiten der Arbeits
als wöchentlicher Beitrag zu leiſten in Lohnklaſſe I 14Pfg loſigkeit und keine Kriſen weil die Produktion und Konſumtion

Original Bericht des General Anzeiger in Lohnklaſſe II 20 Pfg in Lohnklaſſe III 24 Pfg in Lohn die Erzeugung und die Vertheilung der Güter planmäßig
49 Berlin 24 November klaſſe IV 30 Pfg Die Hälfte dieſes Wochenbeitrages kann geregelt ſind Es giebt keine Proſtitution weil es weder Männer

In vielen Kreiſen ſowohl bei den Herrſchaften als auch bei die Dienſtherrſchaft wie oben hervorgehoben von dem Dienſt giebt welche ſich Frauen kaufen können noch Frauen die ſich ver
den Dienſtboten herrſcht noch immer Unkenntntß darüber daß auch boten ſich erſtatten laſſen Die Quittungskarte zum Ein kaufen müſſen u ſ w u ſ Das Blatt ſchließt ſeine wiſſen
Dienſtboten Kutſcher Knechte Köchinnen Mägde 2c kleben der Marken hat ſich der Dienſtbote im Allgemeinen ſchaftlichen Ausführungen mit folgender Wendung Und nun
nach dem Alters und Invalidenverſicherungsgefetz als ver ſelbſt zu beſchaffen Dieſelbe wird ihm Gebühren und mein Liebchen was willſt Du noch mehr Kann die Germania
ſicherungspflichtige Perſonen anzuſehen ſind Die Ver koſtenfrei und zwar in der Regel durch die Ortspolizeibehörde ſich jetzt einen Vers auf den Zukunftsſtaat machen
ſicherungspflicht der Dienſtboten tritt nach g 1 des Alters und ausgeſtellt Die Beitragsmarken welche von dem Arbeite In dieſer leichtfertig ſcherzenden Weiſe werden die wichtigſten
Jnvalidenverſicherungsgeſetzes ein für diejenigen Dienſtboten welche geb er beſchafft werden müſſen ſind bei ſämmtlichen Poſtanſtalten ſ Dinge von der Führung der Sozialdemokratie behandelt Neues
das ſechszehnte Jahr bereits vollendet haben und gegen Lohn käuflich Die Herrſchaften werden im Intereſſe der Dienſtboten iſt damit natürlich wieder nicht geboten und noch immer wird
oder Gehalt beſchäftigt werden Als Lohn gelten auch Natural dafür Sorge tragen daß letztere ſich rechtzeitig die Quittungs man im Unklaren darüber gelaſſen auf welchem Wege die geſchil
bezüge Wohnung Kleidung Gartennutzung Feuerung u ſ karte ausſtellen laſſen Sofern der Dienſtbote es unterlaſſen ſollte derten planmäßzigen Regelungen ausgeführt werden ſollen Von
Eine Verſicherungspflicht der Dienſtboten beſteht dagegen nicht ſich die Quittungskarte rechtzeitig zu beſchaffen kann die Herr einem Hineinwachſen der heutigen Geſellſchaft in die ſozialiſtiſche
wenn der Dienſtbote als Entgeld für die Dienſtleiſtung nur ſchaft ihrerſeits die Ausſtellung der Quittungskarte für den Dienſt Zukunft kann gar keine Rede ſein denn Liebknecht hat erſt kürz
freien Unterhalt Wohnung Nahrung Kleidung aber einen boten beantragen Zum Zweck der Ausſtellung der Quittungs lich der Magdeburger Zeitung gegenüber erklärt er habe nicht
baaren Lohn erhält wie dies auf dem platten Lande bei Haus karte wird im Allgemeinen die Vorlage eines ordnungsmäßigen die Sozialdemokratie als eine Reformpartei hingeſtellt ſondern
ſöhnen und Haustöchtern oft der Fall iſt Die verſicherungs Dienſtbuches bei der betreffenden Amtsſtelle genügen Auch im Gegentheil ihren revolutionären Charakter der ſie von
pflichtigen Dienſtboten haben dafür Sorge zu tragen daß ſie beim enügen andere Nachweiſe z B Geburtsurkunde Tauf allen anderen Parteien trennt mit denkbarſter Schärfe betont
vollen Jnkrafttreten des Alters und Invalidenverſicherungsgeſetzes zeugniß zur Prüfung der Legitimation des die Ausſtellung der er habe auf allen Parteitagen die gleichen Anſchauungen und Grund
alſo am 1 Januar 1891 im Beſitz einer Quittungskarte Quittungskarte beantragenden Dienſtboten Endlich werden die ſätze entwickelt er habe in Halle genau in dem gleichen Sinne
ſind in welche die den demnächſt zu entrichtenden Beiträgen Herrſchaften aus dieſem Anlaß ihre Dienſtboten noch beſonders geſprochen wie in St Gallen Feſtnageln auf dieſe Worte kann
entſprechenden Marken einzukleben ſind Die Beiträge bezw auf die hohe Bedeutung der für die Uebergangszeit durch das Geſetz man ihn allerdings auch nicht denn alsbald wird Herr Liebknecht
Marken ſind von der Herrſchaft zu entrichten jedoch vorgeſchriebenen Arbeits und Lohnbeſcheinigungen auf wieder nachweiſen daß er nur eine Revolution mit vernünftigen
ſind die Herrſchaften berechtigt den Dienſtboten die Hölfte der merkſam machen können und die Beſchaffung derſelben den Dienſt Mitteln im Sinne habe nicht mit Gewalt und daß er dies in
Beiträge in Abzug zu bringen Die Entrichtung der Bei boten dringend ans Herz legen Halle mit denkbarſter Schärfe ausgeſprochen habe und man
träge erfolgt bei jeder Lohnzahlung alſo monatlich 7 muß dem Herrn in beiden Fällen Recht gebenvierteljährlich u ſ je nachdem dem Dienſtboten der Lohn Wir wiſſen es ſelbſt nicht
en bare r ge du deteſhaſeb und W wie Halle 25 November Politiſche Ueb er ſidht

emerkt in der Weiſe daß die Herrſchaft denjenigen Betrag ian Beitragsmarken in die Quittungskarte des Dienſtboten in fort n ar et n e er Deutſches Reich
laufender Reihenfolge einklebt welcher für die Lohuperiode d h
für die Zahl von Wochen für welche dem Dienſtboten der Sozialdemokratie die einfache Erklärung Wir wiſſen es Verlin 24 November Hofnachrichten Der Kaiſer
g t in r ſelbſt nicht auf die Dauer nicht genügt weder für die Genoſſen und die Kaiſerin haben am Todtenſonntag auf dem Sargenein en gar s r rief e er l Weg noch für die Mitläufer Auf hartnäckiges Drängen der Germania Kaiſer Friedrichs in der Friedenskirche zu Potsdam eigen
arbeitsverdienſt der Dienſtboten baarer Lohn d Naturagid r gab das Blatt kürzlich Einiges von ſeiner Zukunftsweisheit zum händig Kränze niedergelegt und verbrachten den Reſt des Tages
maßgebend Das Geſetz hat vier Lohntklaffen Wie 194 Beſten Nach den üblichen Eingangsformeln daß die Sozial in ſtiller Zurückgezogenheit Am heutigen Montag konferirte der
es gehören zur Lohnklafſe I alle Verſicherten init J es demokraten auf dem Boden der Wiſſenſchaft ſtehen daß es für Kaiſer mit dem Reichskanzler und nahm die laufenden Vorträge
arbeſtsverdienſt bis zu 350 Mk einſchließlich ur Lohn r ſein Prieſter und Pfaffen nur eine Wiſſenſchaft giebt entgegen Heute Abend begiebt ſich der Monarch zur Jagd nach
alle Verſicherten mit einem Jahresarbeitsverdienſt vor mehr s die des Herrſchens daß jede andere Wiſſenſchaft Schleſien von wo die Rückkehr am nächſten Sonntag erfolgt
350 Mk bis 550 Mk einſchließlich zur Lohnklaſſe r u dieſen verhaßt iſt wie dem Teufel das Weihwaſſer Jn Bückeburg erreichen die Feſtlichkeiten zu Ehren der
Verſicherten mit einem Jahresarteiteverdienſt von mehr als 550 nach dieſen und ähnlichen Phraſen erklärte das ſozialdemokratiſche Vermählung des Prinzen Adolph von SchaumburgLippe
bis 850 Mk zur Lohnklaſſe IV alle Verſicherten mit Amtsblatt Jm ſozialiſtiſchen Zukunftsſtaat giebts kein Maigeſetz mit der Prinzeſſin Viktoria von Preußen heute ihr Ende
Jahresarbeitsverdienſt von mehr als 850 Mk Vet der P ifung kein Jeſuitengeſetz kein Ausnahmegeſetz irgend welcher Art Es Das junge Paar tritt alsdann ſeine Hochzeitsreiſe nach dem
der Frage zu welcher dieſer Lohnkiaſſen der Di nſbete giebt kein Preßgeſetz und kein Vereinsgeſetz Jeder kann denken Orient au
gehört iſt jedoch nicht der thatſäck e Verdienſt r ſagen und ſchreiben was er will und Alles thun was nicht einen Ein parlamentariſches Diner fand heute Abend

Dienſtboten entſcheidend vielmehr iſt n eſetzlicher Beſin er Eingriff in die Rechte und berechtigten Intereſſen Anderer bildet beim Reichskanzler von Caprivi ſtatt Geladen waren die
bei den Dienſtboten ſoweit dieſelben was Punch ehends der Fall Es herrſcht abſolute Gleichberechtigung und die Gleichberechtigung Miniſter verſchiedene andere hohe Beamte die Präſidenten der
ſein wird einer Krankenkaſſe cht Vgehei s Ja all iſt die einzige Schranke der Freiheit Es giebt keinen Kulturkampf beiden Häuſer des Landtages und eine Anzahl von Abgeordneten

nicht angehören als Jahres weil es keine Staatskirche giebt Die Schule gehört dem Staat darunter Graf zu Limburg Stirum von Rauchhaupt
Wir empfehlen den zahlreichen Intereſſenten auf s Dringendſte und Jedermann ſoll nach ſeinem Fagon ſelig werden Es giebt Graf von Kleiſt Schwenzin Frhr von Zedlitz Freiherr

die ſachlichen Aufklärungen unſeres Berliner S Korreſpondenten in vor j keinen König Stumm und keine Schnapsjunker die nationale v Stumm Dr Windthorſt v Huene Goldſchmidt e
ſtehendem Artikel aufmerkſam zu beachten D Red Arbeit in Stadt und Land in Handel Jnduſtrie und Landwirth Das Geſpräch drehte ſich hauptſächlich um die Landtagsver

e e
7 ſie ſich auf der andern Seite befand Jhr Scherzen und ſchon das Stück freiwillig Jhr werdet gewiß dafür in denDer Millionenbauer unterdrücktes Kichern ließ ſich jedesmal vernehmen ſobald Himmel kommen Jch wenigſtens würde es thun

Roman von Max Kregteer Keiner von den Vieren etwas zu ſagen wußte Hin und Nun hör Eener den Köppke rief Kratz ganz außer
29 Fortſetzung Nachdruck verboten wieder benutzte Rieck ein kleiner rundgebauter Mann mit ſich Er giebt immer mit dem Mund Laß doch dahinten

Köppke blickte nicht auf er zerbrach eine große Hummer einem rothen Vogelgeſicht die Gelegenheit bis zur Portière in Deinem Garten ne Kapelle bauen Da wirſt Du am
ſcheere und führte den Jnhalt voller Behagen dem Munde zu ſchreiten und die Naſe ins Speiſezimmer zu ſtecken Ende noch vor Deinem Tode ſelig geſprochen
zu Alles was er erzählt hatte war richtig nur die Haupt He Du Dein Mädel könnte auch einmal zu Schwenin Hennicke lachte daß ihm der Bauch wackelte und die
ſache hinzuzufügen vergaß er daß ihm ſein Vater auf dem ger gehen ſagte er als er wieder einmal ſeine Beobach Anderen Köppke einbegriffen thaten dasſelbe Dann ſetzte
Sterbebette das Verſprechen abgenommen hatte die Hinter tungen angeſtellt hatte man ſich zu Tiſch Kratz ſaß neben Köppke Kaum hatte
laſſenſchaft mit Johanna zu theilen Daran aber hatte ſich Köppke gab ihm etwas ärgerlich den Rath zuerſt bei er das erſte Glas Wein hinuntergegoſſen als er wieder da
Hans bereits am andern Tage nicht mehr erinnert Wes ſich ſelbſt damit den Anfang zu machen Er könne das rauf zurückkam was denn dieſe feierliche Stimmung zu be
halb auch Niemand war dabei geweſen und der ungetheilte ſ gleich zuſammen mit Hennicke thun Dann geriethen ſie in deuten habe

Beſitz lockte zu mächtig ein ſehr erregtes Geſpräch das ſich um eine ſehr wichtige Nun das iſt doch ſehr einfach warf Hennicke ein
Als Köppke endlich über den Tiſch ſchielte ſah er ſeinen Schöneberger Angelegenheit drehte Es handelte ſich um Er will einmal zeigen daß er auch etwas zu ſagen hat

Neffen mit traurigem Geſichtsausdruck vor ſich hin blicken das ſogenannte Akazienwäldchen das bisher als werthloſes wenn ſeine Frau nicht zu Hauſe iſt Nicht wahr Fräulein
Proſit fuhr er fort es iſt nun mal nicht zu ändern und herrenloſes Gut gegolten hatte an welchem aber plötz Anna

Großvater that weiter nichts als daß er ſeine ungerathene lich von einer Anzahl ehemaliger Bauern Eigenthumsan Nach einer halben Stunde waren ſie Alle ſehr luſtig
Tochter beſtrafte Jch würde es ebenſo machen werde ſprüche geltend gemacht worden waren Jetzt war es in der Anna hatte ſich an s Klavier geſetzt und ſpielte während
es vielleicht auch thun Aber deshalb brauchſt Du nicht Theilung begriffen Vom Fiskus war die unentgeltliche die Männer noch immer beim Eſſen waren und dem Weine
gleich den Kopf hängen zu laſſen Du haſt ja mich noch Abtretung einer Parzelle zum Bau einer Kirche für die tapfer zuſprachen Rieck beſonders war ſo lebhaft geworden

Nach etwa zehn Minuten erſchienen hinter einander die Gemeinde beantragt worden Sämmtliche Beſitzer ſträubten daß Köppke ihm mehrmals zurief er ſolle es nicht ſo
Gäſte Kratz war der Erſte Jn ſeinem langen ſchwarzen ſich aber engeriſch dagegen Hennicke Rieck und Kratz machen wie auf Katharina Bliſſings Hochzeit Kratz aber
Rocke der ihm bis über die Kniee reichte und der ſchwarzen waren ganz beſonders dabei intereſſirt deun es handelte der mit zitterndem Weinglaſe Köppke einen lieben Freund
Halsbinde über welche nur ein winziger Streifen des weißen ſich um Hunderttauſende über den andern nannte behauptete ſchließlich Köppke müſſe
Kragens hinausragte glich er einem Dorf Kantor der ſich Rieck meinte daß er gar nicht daran denke ſich über s Geburtstag haben Er wollte ihn bereits leben laſſen
in ſeinen Sonntagsſtaat geworfen hat Nun was iſt denn Ohr hauen zu laſſen Mit der Sandgrube da unten könne es doch nicht ſo weit
hier los ſagte er bei ſeinem Eintritt indem er ſofort in Der Fiskus kann klug reden der hat einen großen ſein daß ſie deswegen die Gaſtfreundſchaft genöſſen Als
allen Ecken herum ſchnüffelte Von draußen ſieht s aus Rachen ſagte Hennicke mit ſeiner Baßſtimme Nicht einen dann die beiden Anderen ebenfalls in Köppke drangen ſah
als wenn s hier extra was gäbe Hem ja Du willſt Finger breit gebe ich umſonſt er ein daß er irgend einen Grund angeben müſſe Seit
wohl nachträglich Hochzeit feiern Wie Rieck kommt noch Keenen Pfennig für die Kirche Die iſt reich genug Jahren hatte er ſie nicht bei ſich am Tiſche geſehen Dieſer
Dann nimm nur die Gläſer in Acht warf Kratz ein der die linke hohle Hand immer am Ohre Wechſel ſeiner Geſinnung mußte alſo wirklich aus einem

Dann ſtanden ſie alle Vier unter dem Kronleuchter im aufmerkſam zugehört hatte beſonderen Zwecke hervorgegangen ſein
großen Salon zuſammen und unterhielten ſich ſehr laut Sie ſtritten ſich noch eine Weile ſehr laut darüber bis Nun Jhr werdet es ſchon erfahren erwiderte er
während Anna im Nebenzimmer für die Tafel ſorgte Löppte der ſich ärgerte an dem Terrain nicht betheiligt weil er im Augenblick nichts Beſſeres zu ſagen wußte Er
unterſtützt von Fritz der um den Tiſch herumlief ſobald zu ſein den Großmüthigen ſpielen wollte So gebt doch wandte ſich nach ſeinem Neffen um aber er konnte ihn nicht
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Seike 3 Mitrwoch
handlungen Es machte ſich ziemlich allgemein die Auffaſſung
geltend daß es über die Steuergeſetzgebung zu einem Einverſtänd
uiß kommen wird Auch bezüglich des Arbeiterſchutzgeſetzes im
Reichstage wurde an einem Zuſtandekommen nicht gezweifelt Der
Kaiſer blieb fern angeſichts des Todes des Königs von
Holland

Der Staatsſekretär v Hollmann iſt zum Vize
admiral ernannt worden Admiral Hollmann ſteht bekanntlich
beim Kaiſer in ganz beſonderer Gunſt

Am 1 Dezember ſind 250 Jahre ſeit dem Regierungs
antritt des Großen Kurfürſten Friedrich Wilhelm von
Brandenburg verfloſſen Aus Anlaß der Wiederkehr dieſes Tages
welcher für Brandenburg Preußens Geſchicke von hoher Bedeutung
war hat der Kaiſer beſtimmt daß zur Gedächtnißfeier an dieſem
Tage die öffentlichen Gebäude beflaggt werden

Die Mitglieder des Domkapitels Gneſen
Poſen treten morgen zur Aufſtellung einer neuen Kändidaten
liſte zuſammen die der Regierung genehme Namen enthalten ſoll

Eine Anzahl von Eiſenbahnreformvereinen
iſt beim Miniſter v Maybach um Ermäßigung der Eiſen
bahnperſonentarife vorſtellig geworden Eine ſolche Er
mäßigung wird auch vorbereitet aber nicht auf der Grundlage des
Zonentarifs ſondern des Kilometertarifſyſtems

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche Ordre
durch welche der oſt afrikaniſchen Geſellſchaft das Privi
leginm zur Aufnahme einer Anleihe im Betrage von 10556000
Mark ertheilt wird

Zur bevorſtehenden Reichstagsſeſſion wird
der Frankfurter Zeitung geſchrieben Wir haben ſchon
wiederholt angedeutet daß die geſetzgeberiſche Thätigkeit des Reichs
tages in dem bevorſtehenden Abſchnitt ſeiner Seſſion ſich nicht auf
die bisher bekannten Vorlagen beſchränken wird Wir
glauben daß es auch in dieſer Seſſion an Ueberraſchungen
nicht fehlen wird und daß Entwürfe vorbereitet werden
über die man vorläufig noch Stillſchweigen bewahrt
Herr v Caprivi äußerte neulich im preußiſchen Abgeordneten
hanſe im Gegentheil der Reichstag werde in der bevorſtehenden
Seſſion mit Arbeiten nicht überhäuft werden damit das
preußtziſche Parlament ruhig arbeiten könne

Die Einfuhr von Schweinen aus Jtalien in
die öffentlichen Schlachtanſtalten von Berlin Spandau Branden
burg Torgau Zeitz Erfurt Suhl Fulda Frankfurt a
Kaſſel Göttingen Hildesheim Hannover Minden Paderborn
Herford Bielefeld Münſter Eſſen Elberfeld Düſſeldorf Leunep
Remſcheid Gladbach Köln Neuwied Koblenz St Johann und
Saarbrücken iſt unter Vorſichtsmaßregeln widerruflich geſtattet
worden

Ein Katholikentag zu welchem 1000 Perſonen
erſchienen waren hat in Ulm ſtattgefunden Es wurden Beſchlüſſe
angenommen welche die Bekämpfung der Sozialdemokratie
die Freiheit der Kirche die volle Unabhängigkeit des
Papſtes die Erhaltung der konfeſſionellen Schule die
Unterſtützung der katholiſchen Preſſe die Gründung von
katholiſchen Vereinen und die Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes fordern

Eine allgemeine Verſammlung zahlreicher Berg
arbeiter in Bochum beſchloß die Vereinigung der beſteheu
den beiden Bergarbeiterverbände und wählte zur Durch
führung einen Ausſchuß Die Stimmung war ziemlich erregt
Man verlangte von den Grubenverwaltungen die Abhilfe angeblicher
Mißſtände und drohte andernfalls mit Selbſthilfe

Fünfzehn Deutſche in Lamu widmen dem ermor
deten Koloniſten Küntzel und ſeinen acht Unglücksgefährten
einen Nachruf in welchem es heißt

Sie fielen den letzten politiſchen Umwandlungen zum
Opfer Als Pioniere für die deutſchen Intereſſen hier thätig
war es ihnen bald gelungen durch Fleiß und Thatkraft
ſich die Achtung und Freundſchaft ihrer Mitarbeiter zu erwerben
Jhr Tod iſt für Alle welche ſie hier kennen zu lernen und bei
ihrer Thätigkeit zu beobachten Gelegenheit hatten ein großer
Verluſt der ſpeziell im Jntereſſe der deutſchen Sache ſchwer
zu beklagen iſt Küntzel dem Leiter des Unternehmens ſowie
ſeinen treuen Begleitern werden wir Alle ſtets ein ehrendes An
denken bewahren

Wiesbaden 24 November Der Herzog von Naſſau
reiſt zur Beerdigung nach Holland Seinen Einzug in
Luxemburg als Großherzog wird der Herzog mit ſeiner
Gemahlin und dem Erbprinzen erſt nach einigen Wochen
halten

Jtalien
Rom 24 November Das Miniſterium Crispi hat

bei den allgemeinen Neuwahlen zur Kammer einen viel größeren
Sieg errungen als es ſelbſt erwartete Drei Viertel aller
Abgeordneten gehören nur zur miniſteriellen Partei
ſämmtliche Miniſter ſind gewählt Crispi drei Mal die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Niederlage der vereinigten Jrredentiſten Republikaner und
Franzoſenfreunde iſt eine totale Da es ſich in der Wahlagitation
auch ſehr ſtark um die Stellung Jtaliens zum Friedensbunde
handelte ſo bedeutet das Wahlreſultat auch eine ausdrückliche
Billigung der bisherigen Politik Die Zeitungen auch
die der beſiegten Partei räumen das unumwunden ein Die
Radikalen gehen aus der Wahlurne an Zahl und Anſehen ge
ſchmälert hervor Jn Mailand der feſteſten Hochburg des Radi
kalismus verloren ſie zwei Sitze Cavallotti wurde nur als
dritter Muſſi gar nur als Vertreter der geſetzlichen Minderheit ge

wählt Es giebt außer Ravenna faſt keine größere Stadt wo
die Radikalen nicht an Boden verloren hätten Die ſchmerzlichſte
Enttäuſchung hat aber wohl Jmbriani erfahren der als
Bannerträger des Jrredentismus in zehn Wahlbezirken
kandidirte und mit knapper Noth nur in ſeinem alten Wahlbezirk
wiedergewählt wurde Um Mitternacht veranſtalteten die Jrreden

tiſten einen Fackelzug zu Ehren Barzilais wobei die üblichen
Rufe ausgeſtoßen wurden Die Polizei trieb die Ruheſtörer aus
einander und nahm elf Verhaftungen vor Die Regierung
verfügt nunmehr über ungefähr 369 Stimmen
dicotera verliert ſeinen treueſten Genoſſen So endete der

Tag der den Dreibund ſprengen ſollte
Frankreich

Paris 24 November Während die Pariſer Zeitungen
noch immer gegen Profeſſor Koch zetern ſind aus Algier be
reits franzöſiſche Aerzte nach Berlin zum Studium des neuen Heil
verfahrens abgereiſt Hierſelbſt hat ſich ein afrikaniſches
Komitee gebildet welches den franzöſiſchen Handel in Afrika
fördern will Jn Lyon nnd anderen Städten haben Verſamm
lungen ſtattgefunden welche gegen die extreme Schutzzoll
politik die von der Kammermehrheit betrieben wird energiſch
Front machen Boulanger hatte von der Jnſel Jerſey
einen Ausflug nach London unternommen iſt jetzt aber dorthin
zurückgekehrt Die Kolonie Cochinchina wählte Jules Ferry
faſt einſtimmig zu ihrem Vertreter im Kolonialrath Die
Kammer ſetzt die Berathung des Budgets der ſchönen Künſte
fort Den Blättern zufolge treten der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin von Dänemark nächſten
Mittwoch die Rückreiſe nach Kopenhagen an Der
Prinz Heinrich von Orleans und Bonvalot wurden bei ihrer
in voriger Nacht erfolgten Ankunft von mehreren wiſſenſchaftlichen
Vereinen begrüßt Der Präſident der franzöſiſchen Geographiſchen
Geſellſchaft Quatrefages hielt eine Anſprache an dieſelben wo
rin er die Reiſenden und ihre Verdienſte feierte

Holland
v E Amſterdam 24 November Jm Beiſein der Königin

Emma hat im Schloſſe Loo eine außerordentliche Sitzung des
Staatsrathes und Miniſterrathes ſtattgefunden in welcher
eine Proklamation an die Bevölkerung beſchloſſen iſt
durch die der Thronwechſel mitgetheilt wird Die Königin Emma
unterzeichnete dieſelbe bereits als Vormund der Königin Wilhelmia
und als Regentin Die Leiche des Königs wird heute einbalſamirt
und wird dann nach der Hauptſtadt Haag übergeführt werden
Dieſelbe iſt im erſten Stockwerk des Schloſſes Loo aufgebahrt
mit weißem Hemd bekleidet und trägt Seidenfoulard am Halſe
Die Bahre iſt mit Blättern und Palmen verziert welche die
Königin Emma und die Königin Wilhelmia herbeibrachten Die
Züge des Todten ſind wenig verändert Maler Dejong malt das
Bildniß des Verblichenen Die Beiſetzung in Delft ſoll am
10 Dezember ſtattfinden Jn allen holländiſchen Gemeinden
finden die üblichen Trauerkundgebungen ſtatt Der Königin Emma
ſind von allen Souveränen Beileidsdepeſchen zugegangen Jn
hentiger Sitzung des oberſten Gerichtshofes hielt der Präſident
deſſelben eine Gedächtniß rede auf den König worin er her
vorhob daß König Wilhelm den Anfang mit der Abſchaffung
der Todesſtrafe gemacht und damit allen ziviliſirten Nationen
ein Beiſpiel zur Nachahmung gegeben habe

Großbritannien
London 24 November Heute beginnt die Herbſt

ſeſſion des engliſchen Parlamentes um die Land
reformgeſetze fertig zu ſtellen Jm Frühjahr ſollen Neu
wahlen erfolgen Das parnellitiſche Journal Star erfährt
Parnell ſei entſchloſſen ſich aus dem politiſchen Leben zurück
zuziehen

Nußland
Petersburg 24 November Die Regierung hat wie

verlautet alle höheren Behörden angewieſen die neuen Maß
nahmen gegen die Juden ohne Schonung zur Anwendung

e
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m mzu bringen und ſich mit den ebenſo unverſchämten wie

thörichten Proteſten gegen dieſe Maßnahmen gar nicht zu
befaſſen

Nach hieſiger Auffaſſung hängt die Ermordung des Generals
Seliverſtoff mit der Erſchwerung des Pariſer Aufenthalts der
Nihiliſten durch eine Preſſion Rußlands auf die franzöſiſche Re
gierung ſowie mit der Rührigkeit der ruſſiſchen Geheimpolizet die
wichtige Verhaftungen ermöglichte zuſammen Ruſſiſche Agenten
hatten der Regiernng die Ausbreitung terroriſtiſcher Tendenzen vor
mehreren Monaten gemeldet

Amerika
New York 24 November Die Sionx Jndianer haben

den Kampf gegen die Weiſzen bereits eröffnet Die An
ſiedlung Lieban iſt von den Rothhäuten überfallen
ſieben Familien wurden niedergemacht Die geſammte
weiſze Bevölkerung in SüdDakota flieht vor den in
Uebermacht befindlichen Jndianern

Provinzial Ausſchuß für innere Miſſion

B Halle den 25 November
J

Zur Eröffnung der Jahresverſammlung des Provinzial Ausſchuſſes
für innere Miſſion fand geſtern Abend 6 Uhr in der Marktkirche ein
Gottesdienſt ſtatt bei welcher Herr Superintendent Luther Wittgen
dorf die Predigt hielt Um 8 Uhr folgte im großen Saale des Neu
markt Schießgrabens eine ſehr rege von Freunden der Sache der
inneren Miſſion beſuchte freie Verſammlung in welcher geiſtliche Lieder
mit einer Reihe von Anſprachen über Werke der inneren Miſſion ab
wechſelten Sämmtliche Anſprachen behandelten dies Mal das Wirken
in der Ruhe ſtiller Werkſtätten deren Arbeit bei aller Unſcheinbarkeit
nach außen hin jedoch von höchſter Bedeutung und reichem Segen iſt
Nach einigen einleitenden Begrüßungsworten des Vorſitzenden des
Provinzial Ausſchuſſes Herrn Oberpfarrer Meden Buckau sbei
Magdeburg ſprach zunächſt Herr Paſtor Wächtler Halle über
Kinderhorte Der Redner hob hervor daß dieſe Anſtalten höchſt
bedeutungsvoll ſind durch den Schutz welchen ſie ſchutzbedürftigen
Kindern im ſchulpflichtigen Alter in der ſchulfreien Zeit gegen drohende
ſittliche Gefahren gewähren wie durch die in ihnen ertheilte Anleitung
ihre ſchulfreie Zeit richtig auszunutzen und nicht zu mißbrauchen Die
Kinderhorte ſtellten ein Heilmittel und vorbeugendes Schutzmittel gegen
viele Schäden und Gefahren der Jugend dar und gereichten Vielen
ſelbſt wenn der Erfolg auch nicht immer gleich zu Tage liege doch zu
reichem Segen Herr Superintendent Pfeiffer Cracau wies dann
auf die hohe Aufgabe der Pflege der Siechen hin Jn den An
fängen der chriſtlichen Kirche habe man in den Siechen die Kleinodien
derſelben in ihrer Pflege die höchſte Aufgabe der Liebesthätigkeit ge
ſehen und auch aus den Zeiten nach der Reformation zeugten viele
Stiftungen zu dieſer Pflege davon daß man auch damals dieſe Auf
gabe nach ihrer Bedeutung erfaßt und zu erfüllen geſucht habe in der
letzten Zeit ſei es jedoch um dieſes Werk chriſtlicher Barmherzigkeit
leider nicht ſo beſtellt wie es eigentlich ſein ſollte darum ſei es an
der Zeit wieder mit allen Kräften und allen Mitteln ſich der Löſung
dieſer bedeutungsvollen Aufgabe die allen Chriſten obliege zuzuwenden
Der Redner berichtete dann noch wie es ihm Dank den warmen
Herzen und offenen Händen welche er für ſeine Bitten gefunden jetzt
gelungen ſei ein Haus zu bauen das neben einer Kleinkinderſchule
auch Wohnungen für etwa 30 Sieche enthalte und das am 20 Ok
tober v J eingeweiht als Johannisſtift ſeit einigen Monaten etwa
20 Pfleglinge beherberge nachdem es ermöglicht worden die nöthigen
Pflegerinnen für dies ſo ſegensreiche Jnſtitut aus dem hieſigen Dia
koniſſenhauſe zu bekommen

Als weiterer Redner trat Herr Paſtor Rahlenbeck Berlin auf
welcher den Hörern einen Einblick in die Arbeit der Zufluchts
ſtätte für gefährdete Mädchen in Berlin gewährte Wie
die Herbergen zur Heimath Vereinshäuſer und Wanderarbeitsſtätten
zum Schutz der männlichen Jugend ſo ſeien für die weibliche Mägde
herbergen und Zufluchtshäuſer nöthig beſonders in den großen Städten
wo viele junge Mädchen den Beruf der Fabrikarbeiterin den der
Nähterin des Ladenmädchens der Kellnerin c vorziehen und dadurch
Gefahren bedenklichſter Art ausgeſetzt ſind wodurch viele bei dem
Fehlen chriſtlicher Zucht und Liebe und treuer Unterweiſung in den
Hand und Hausarbeiten welche zum weiblichen Beruf gehören ins tiefſte
Elend gerathen Da ſollen nun die Zufluchtsſtätten ihre ſchirmende
Hand über die Gefährdeten und oft ſchon Gefallenen ausbreiten und
denſelben den nöthigen Halt wiederbringen zwar bleiben ihre Erfolge
in der Stille nach außen meiſt verborgen aber darum ſind ſie doch
nicht weniger bedeutſam hat doch die Berliner Zufluchtsſtätte in der
kurzen Zeit ihres ſechsjährigen Beſtehens nicht weniger als 600 jungen
Mädchen Rath und Hülfe gewährt und manchem derſelben zu dauerndem
Segen gereicht

Zum Schluß entwarf Herr Paſtor Zink Sudenburg ergreifende
Schilderungen aus der Arbeit an den verkrüppelten Kindern
im Oberlinhauſe zu Nowawes das vor A4l Jahren gegründet
bereits zu einer Stätte wahrer Triumphe chriſtlicher Liebe und Barm
herzigkeit an dieſen tief beklagenswerthen Geſchöpfen geworden iſt

ehe

erblicken Als er ſich erhob und den Kopf in den Salon
ſteckte ſah er ihn am Klavier ſtehen den Ellbogen auf das
Inſtrument geſtützt und den Blick auf ſeine Kouſine gerich
tet Es ſchien ihm Vergnügen zu bereiten ſie fortwährend
anzulächeln

Köppke kam derſelbe Gedanke wie oben Entſchuldigt
einen Augenblick rief er zurück Dann trat er ganz in
das Zimmer und winkte Fritz zu ſich heran nahm ihn am
Arm und ſchritt der anderen Seite der Wohnung zu
Sein Gang war ſchwankend und ſein Geſicht bereits ſtark

eröthetß Hör einmal begann er Wie ſtehſt Du eigentlich
mit Anna Haſt Du ihr den Kopf verdreht oder ſie
Dir Jmmer heraus mit der Sprache Nun nun
Du hrauchſt nicht gleich Angſt zu bekommen ich meine es
gut mit Dir

Fritz zögerte noch dunkelroth im Geſicht dann brachte
er ſtammelnd hervor daß ſie und er längſt mit ſich einig
ſeien Sie hätten ja ſchon als Kinder Vater und Mutter
geſpielt Aber er habe ſich bis zu dem heutigen Tage
keinen Hoffnungen hingegeben weil er wiſſe daß er ein
ganz armer Kerl ſei

J Du Racker Alſo hinter meinem Rücken Wie
ſchön Du es ſagſt daß Du arm wie Hiob biſt Aber
deshalb kann man das Herz auf dem richtigen Fleck haben
Ein armer Kerl Wie ſich das anhört Die Weinthränen
traten ihm in die Augen Du ſollſt ſie haben Jhr werdet
Euch ein Gut kaufen Ja aller Welt zum Trotz
Du ſollſt ſie haben Komm nur Pſt Anna laß Dich
einmal ſehen

Arm in Arm kehrten ſie nach dem Speiſezimmer zurück

ie ehemaligen Bauern wunderten ſich als plötzlich Cham tdu Hof hinweg zu verſtehen gegeben aber ſie bezwang ſichpagner aufgetragen wurde
Nun brat mir aber Eener n Storch Er hat doch

dabei nach ſeinem Neffen um

Geburtstag rief Kratz laut als die Pfropfen knallten Er

n v vwollte gerade mit den Uebrigen darauf anſtoßen als Köppke
ſich erhob und ihnen endlich Aufklärung gab Seine jüngſte
Tochter habe ſich heute mit ſeinem Neffen verlobt

Die Gäſte waren ſo erſtaunt daß ſie kaum etwas zu
ſagen vermochten Hennicke und Rieck warfen ſich bezeich
nende Blicke zu Kratz aber erlaubte ſich die Frage ob das
nicht etwa ein ſchlechter Scherz ſei Aber es war wirklich
ernſt gemeint Zu dieſer Ueberzeugung kamen ſie bald Sie
tranken wacker weiter und amüſirten ſich nach Kräften hielten
aber in ihrem Jnnern Köppke für nicht richtig im Kopfe
et Alle wußten daß Fritz nicht einen Heller Vermögen
eſaß

Du willſt ihm wohl den Antheil auszahlen der ihm
von Rechts wegen gebührt lallte Kratz Köppke zu als er
ſich als Letzter verabſchiedete

Jch bin zu nichts verpflichtet aber ich werde mich als
anſtändiger Mann zeigen erwiderte Köppke und ſah ſich

II

Henriette blieb während dieſer Nacht wirklich im Hauſe
ihres Schwiegerſohnes Am andern Morgen gegen zwölf
Uhr kam ſie angerauſcht Bis Elf hatte ſie auf irgend
etwas gewartet was für das Ausbleiben des Wagens am
geſtrigen Abend als Entſchuldigung hätte dienen können
Sie fand es unerhört daß man Wilhelm nicht einmal an
dieſem Morgen geſchickt hatte Schließlich nahm ſie an daß
irgend etwas Außergewöhnliches vorgefallen ſei worüber
man ſie ganz und gar vergeſſen habe Um ſo verwunderter
war ſie daß gleich bei ihrem Eintritt nichts darauf hin
wies Hinten in der Stallthür ſtand Wilhelm putzte das
Geſchirr und pfiff eine luſtige Melodie Er ſah ſie nicht
Am liebſten hätte ſie ihm ihren Zorn ſofort laut über den

Unten fand ſie nur ihren Bruder vor der ihr freudig er
regt entgegen kam

Was ihr Mann hatte befohlen daß man ſie nicht ab
holen ſollte Noch in vollſtändiger Toilette mit vor Wuth
entſtelltem Antlitz wollte ſie die Treppe hinauf eilen als
Theodor ſie zurückhielt

pPpſt es iſt eine große Neuigkeit paſſirt ſagte er leiſe
indem er ſich furchtſam umblickte Anna und Fritz haben
ſich geſtern verlobt Dein Mann hat es zugegeben
Hennicke Rieck und Kratz waren hier Sie haben furchtbar
viel Champagner getrunken

Ach Du biſt verrückt Sie ſtürmte die Treppe hinauf
verfolgt von den Blicken Theodors der etwas Entſetzlichem
entgegen ſah Sie fand ihren Mann in Geſellſchaft ihrer
Tochter und Fritzens am gedeckten Frühſtückstiſche ſitzen
Alle Drei kauten ganz wacker Bereits draußen hatte ſie
lautes Lachen vernommen und nun ſah ſie nur fröhliche
Geſichter Dieſer Anblick verſtärkte noch ihre Empörung
Anna ſprang ihr ſofort entgegen und begrüßte ſie herzlich
in der Annahme heute müſſe alle Welt bei guter Laune
ſein und ſich mit ihr freuen Und auch Fritz zeigte eine
fröhliche Miene Sein Auftreten war ſehr ſicher wie es
Henrietten gegenüber noch nicht der Fall geweſen war Aber
Frau Köppke beachtete Beide gar nicht

Wer hat dem Kutſcher befohlen mich nicht abzuholen
brauſte ſie auf und trat näher

Köppke gab ſeiner Tochter und Fritz einen Wink ſich zu
entfernen Na da biſt Du ja ſagte er dann als hätte
er die Frage überhört

Jch will wiſſen wer mich geſtern in ſo große Ver
legenheit gebracht hat Kannſt Du nicht richtig verſtehen

Köppke aß ruhig weiter ohne aufzublicken und ohne eine
Weile etwas zu erwidern dann ſagte er mit kalter Ruhe

Gab es denn keine Droſchken am Opernhauſe Es pflegen
doch ſonſt immer eine Menge dort zu ſtehen Wie war
denn das Stück Oder gab es Baller

Wer ſpricht denn vom Opernhauſe Wilhelm wußte
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Halle 25 November
Reorganiſation der Exekutiv Polizei Auf der Tages

ordnung der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
über welche wir wegen Raummangels erſt morgen berichten können
ſtand auch eine Vorlage betreffend die Reorganiſation unſerer Exekutiv

olizei die im Etatsjahr 1891/92 vorgenommen werden ſoll Die
eitenden Geſichtspunkte ſind folgende 1 Das hieſige Wächter
n ſtitut gelangt in der Weiſe zur Auflöſung daß zum 1 April 7891
20 Wächter und am 1 Oktober deſſelben Jahres der Reſt von 25
entlaſſen werden unter Zubilligung der geſetzlichen Penſion an die
ier bereits 10 Jahre im ſtädtiſchen Dienſte befindlichen Wächter

2 Zum Erſatz der Wächter und zur Deckung des Mehrbedarfs an
Sicherheitsmannſchaften werden neue Stellen ereirt für 1 Polizei
Commiſſar à 1950 Mark Gehalt 5 Polizei Wachtmeiſter à 1650 Mark
Gehalt und 90 Mark Kleidergeld 50 Polizei Sergeanten à 1200 Mark
Gehalt und 75 Mark Kleidergeld und zwar für 25 Volizei Sergeanten
vom 1 Oktober 1891 ab für die ſämmtlichen übrigen Stellen aber
vom Beginne des Etatsjahres ab 3 Vom 1 April 1891 ab tritt eine
Aenderung der unter dem 23 März 1885 beſchloſſenen Gehaltsnormen
der hieſigen Polizei Commiſſarien in folgenden Punkten ein a das
Gehalt ſteigt bis zu 3200 Mark ſtatt bis auf 3000 Mark b das
Aufrücken von dem beibehaltenen Anfangsgehalt von 1950 Mark bis
t dem obengenannten Maximalgehalt findet unter den Vorausſetzungen

es Beſoldungsregulativs vom 8 November 1875 von 3 zu 3 Jahren
und zwar in den erſten 15 Jahren mit je 200 Markeund mit dem
W 18 Dienſtjahre mit 250 Mark ſtatt e die Einreihung

er vorhandenen Polizei Commiſſarien in die neue Gehaltsſcala erfolgt
nach Maßgabe der von ihnen im ſtädtiſchen Dienſte zugebrachten
penſionsfähigen Dienſtzeit Die zur Durchführung vorſtehender Maß
nahmen erforderlichen Mehrkoſten ſind auf 39 794 Mark veranſchlagt

Dieſe Vorlage die geſtern vertagt ward dürfte da über die An
gelegenheit die Anſichten ſehr getheilt ſind zu einer längeren Erör
terung führen

B Ernennnng An Stelle des früheren Lehrers Hauptmann
zu Sylbitz Saalkreis iſt der Lehrer Schwager daſelbſt vom
Herrn Oberpräſidenten zum Standesbeamten für den Standes
amtsbezirk Beiderſee ernannt worden

Der Verein zur Vertheilung chriſtlicher Schriften ver
theilte am Todtenfeſt Sonntage mehr als 8000 Nummern der Sonn
tagsklänge und andere kleine erbauliche Schriften an Beſucher der
verſchiedenen Friedhöfe

Kurſus für Stotternde Der Sprachheillehrer Herr P Scheer
aus Berlin wird wie aus dem Jnſeratentheil erſichtlich für Halle noch
einen zweiten Curſus für Stotternde eröffnen Der Beginn deſſelben
iſt auf den 27 d M feſtgeſetzt

B Paſtoral Konferenz Jn der in unſeren Mauern abgehaltenen
Hauptkonferenz der Geiſtlichen der erſten Halliſchen Land diözeſe
unter dem Vorſitze des Herrn Superintendent Paſtor Fabarius
Reideburg hielt Herr Paſtor König Nietleben einen gediegenen Vor
trag über das von dem Königl Konſiſtorium geſtellte Thema Die
Stellung und Behandlung des Katechismus im chriſtlichen Religions
unterrichte und beſonders im Pfarrunterrichte Die von dem Vor
tragenden aufgeſtellten Theſen fanden die allſeitige Zuſtimmung der
Verſammelten

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
hält am Freitag Abend Herr Dr med Prager aus Nortorf Hol
ſtein im großen Saale des Prinz Carl einen öffentlichen Vortrag
über die Bedeutung der Maſſage und Heilgymnaſtik in ihren verſchie
denen Anwendungsformen zur Heilung krankhafter Zuſtände

Radfahrſport Schon wieder hat ein Mitglied des Halleſchen
Bicycle Clubs im Radfahrſport ſich beſonders hervorgethan Es
iſt dies der rühmlichſt bekannte Herr Eugen Surtmann welcher
ſich in dieſem Jahre ſo glänzend auf den Rennbahnen gezeigt Der
ſelbe hat auch auf dem Niederrad eine Leiſtung geboten wie ſie bisher
in Deutſchland von keinem Radfahrer erreicht wurde Surtmann
fuhr nämlich innerhalb 24 Stunden den neuen Record beſte Zeit von
869,7 Km und kam dabei durch die Länder Baden Bayern Rhein
pfalz Heſſen und Elſaß Lothringen Er wurde deshalb vom Deutſchen
Radfahrer Bund für dieſe großartige Leiſtung mit der goldenen Re
iel ine ſowie der höchſten Auszeichnung einemn Ehrendiplom

elohnt

Leichenfund Seit einigen Tagen ward der Füſilier J
des hieſigen 36 Jnfanterie Regiments vermißt Geſtern Nachmittag
iſt derſelbe an der Dreierbrücke als Leiche aus dem Waſſer gezogen
worden

Vermißt Der Aſſiſtent im landwirthſchaftlichen Jnſtitut Herr
Fritz Waßmannsdorf hat ſich am 21 d M Morgens aus ſeiner
Wohnung gr Goſenſtraße Nr 17 in Giebichenſtein entfernt und iſt
bis heute dahin nicht zurückgekehrt auch hat über ſeinen Verbleib bis
her nichts ermittelt werden können Da derſelbe in letzter Zeit ſehr
nervenleidend geweſen ſein ſoll und ſich in ärztlicher Behandlung beſand
ſo iſt wohl anzunehmen daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt W iſt
81 Jahre alt 1,63 Meter groß hat blondes Haupthaar und Schnurr
bart er trägt einen blauen Winterüberzieher dunkle Beinkleider
ſchwarzen Filzhut Seine Wäſche iſt F W gezeichnet Auf den
Nachweis ſeines Aufenthaltes iſt eine Belohnung von 100 Mk geſetzt
Jm Uebrigen verweiſen wir auf das in heutiger Nummer enthaltene
Jnſerat
e

doch daß Geſellſchaft bei Heckenſtetts war Thue doch nicht
ſo als wenn Du das nicht gewußt hätteſt

So Alſo es war Geſellſchaft Sieh einmal an
Aber es iſt doch merkwürdig Jch war um ſieben Uhr dort
und da war Alles dunkel Der Diener ſagte mir daß Jhr
alle Drei nach dem Opernhanſe gefahren ſeiet Selbſt das
Küchenperſonal hättet Jhr mitgenommen Jhr habt wohl
da Euren Thee eingenommen wie der Kaiſer es zu thun
pflegt Ja ja die großen Lente Nichts an ihm
verrieth wie es in ihm wühlte und kochte Nur ſein
beißender Hohn zeugte von dem langſam heranbrechenden
Sturm
v B Du haſt Deinen Beſuch gemacht fragte ſie ge

ehnt
Nun das wirſt Du doch am beſten wiſſen Du wohnſt

ja dort mehr als hier Ja und deswegen habe ich
einmal die Pferde ſchonen laſſen Und heute Vormittag
wollte ich ausfahren

Henriette wußte im Augenblick nicht was ſie darauf er
widern ſollte denn dieſe Enthüllung überraſchte ſie Mit
keinem Worte hatte ihr Heckenſtett berichtet was vorgefallen
war aber ſofort begriff ſie den Grund dazu Sie muſterte
ihren Mann ohne daß er es bemerkte ſah den harten Aus
druck ſeines Geſichts der auf nichts Gutes ſchließen ließ
und überlegte was zu thun wäre um aus dieſer Schlinge
zu gerathen Es ſchien ihr allerdings als das Einfachſte
einzugeſtehen daß ſie von dem Beſuche nichts gewußt habedann aber hätten noch immer Heckenſtett und Marie als die

Schuldigen dageſtanden
Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Weiter am 26 November

Bei friſchem öſtlichem Winde kälteres zu Niederſchlägen
neigendes Wetter

Strafkammer Jn der geſtrigen Sitzung der Strafkammer
worüber wir morgen ausführlich berichten werden wurden der Re
dakteur R JIIge vom hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblatt und
der Klempner W A F G Schmiedecke aus Giebichenſtein wegen
öffentlicher Beleidigung zu je 1 Monat Gefängniß der Stein
metz G Albrecht aus Bernburg wegen un berechtigten Jagens zu
1 Jahre Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt der Bade
anſtaltsbeſitzer G Thielicke hier von der Anklage wegen Sittlich
keitsverbrechen freigeſprochen

Aus dem Feſerhkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung

Nur noch nach Wochen zählt die Zeit bis zum Jahres wechſel
und es kann deshalb ſicher nichts ſchaden wenn ſchon heute darauf
hingewieſen wird wie die Sitte oder beſſer die Unſitte der
Neujahrs Gratulationen immer mehr um ſich greift Früher
beſchränkte man ſich darauf zu Neujahr ſeinen Verwandten und nächſten
Freunden einen eigenhändig geſchriebenen Glückwünſch zu ſchicken in
welchem ſich die gegenſeitigen perſönlichen Beziehungen wirklich wieder
ſpiegelten und der dem Beglückwünſchten ein Beweis war daß ein
Freund ſeiner mit herzlicher Zuneigung gedacht hatte Das war eine
ſchöne Sitte Welchen Charakter haben aber heute die Neujahrs
Gratulationen angenommen Heute handelt es ſich dabei nicht mehr
um die Pflege herzlicher perſönlicher Beziehungen ſondern das Ver
ſenden von Neujahrs Glückwünſchen iſt zu einem nüchternen Geſchäft
auf Gegenſeitigkeit geworden zu einer wahren Landplage der ſich Jeder
nur widerwillig unterwirft Man denkt nicht mehr daran ſeinen
Freunden durch die Zuſendung eines Glückwunſches etwas beſonders
Freundliches zu erweiſen ſondern man fürchtet nur daß jeder noch ſo
fern ſtehende Bekannte ſich zurückgeſetzt fühlen könnte wenn er keinen
Glückwunſch erhält Daher denn die Maſſenproduktion von Glück
wünſchen die man in der nüchternſten Form ſich haufenweiſe für
ſchweres Geld drucken läßt und die man dann zur Qual der Poſt
beamten für ebenſo ſchweres Geld zur Poſt giebt Freude erregt ein
ſolcher gedruckter Glückwunſch ſicherlich nirgends ſein Schickſal iſt die
ſofortige Wanderung in den Papierkorb nachdem der Empfänger in
denſelben kaum einen flüchtigen Blick geworfen hat Viele welche dieſe
Unſitte mitmachen ſehen ihre Widerſinnigkeit und Ge
ſchmackloſigkeit ein aber ſie ſcheuen ſich gegen den allgemeinen
Strom zu ſchwimmen und für unhöflich gehalten zu werden

Der Neujahrs Glückwunſch iſt aber heutzutage nicht nur zur geſell
ſchaftlichen Plage ſondern auch zur geſchäftlichen Reklame geworden
und hierbei macht er den allerhäßlichſten Eindruck Glauben denn aber
die Herren Geſchäftstreibenden im Ernſt daß ein ſolcher Mißbrauch
einer urſprünglich ſchönen Sitte ihnen geſchäftlich von Vortheil ſein
kann Jſt es nicht auch hier nur die Beſorgniß von Konkurrenten
überflügelt zu werden wenn man kein Reklame Mittel das dieſen recht
ſcheint unverſucht läßt Schreiber dieſes iſt überzeugt daß den meiſten
Geſchäftstreibenden die Reklame Gratulationen ebenſo zuwider ſind wie
ihm und daß die Meiſten mit Freuden davon abſehen würden wenn
ſie hoffen könnten daß eine größere Anzahl ihnen folgte

Nun was an anderen großen Orten wie z B in Leipzig ſchon ſeit
einer ganzen Reihe von Jahren in Uebung iſt das wird ſich auch hier
einführen laſſen Verwende Jeder das Geld welches ihm die Neujahrs
Gratulationen koſten würden oder wenigſtens einen Theil davon für
wohlthätige Zwecke Sicherem Vernehmen nach wird die hieſige
Armen Verwaltung binnen Kurzem eine öffentliche Bekanntmachung
erlaſſen daß ſie bereit iſt Geldbeträge in beliebiger Höhe zur Ablöſung
der Neujahrsgratulationen in Empfang zu nehmen und die Namen
der Einzahlenden einige Tage vor Neujahr ohne Angabe der gezahlten
Summe zu ver öffentlichen Jeder der hiervon Gebrauch macht genügt
vollſtändig allen geſellſchaftlichen und geſchäftlichen Rückſichten zu
welchen er genöthigttzu ſein glaubt Und entſpricht es nicht dem ganzen
Zuge unſerer Zeit daß man die Mittel welche ſonſt zu unzweck
mäßigen Ausgaben verbraucht werden würden ſeinen weniger begüter
ten Mitmenſchen zuwendet Wenn Jeder das Geld welches er ſonſt
unnützer Weiſe für den Druck der Gratulationskarten und für Porto
ausgegeben haben würde an die Armen Verwaltung zahlt welche er
kleckliche Summe kann da zuſammen kommen Und wie willkommen
werden ſolche Gaben Denjenigen ſein welche durch die öffentliche
Armenpflege ſonſt nur vor der allerbitterſten Noth geſchützt werden
können

Alſo Mitbürger zahlt das Geld welches Jhr ſonſt einer unge
rechtfertigten geſellſchaftlichen und geſchäftlichen Rückſicht opfern würdet
an unſere Armenbehörde und beſchränkt dafür Eure Neujahrs

in auf ein ſolches Maaß daß ſie aufhören eine leere Form

zu ſein rTelegramme und letzte Uanchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

49 Berlin 25 November 12 Uhr Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſerin Friedrich
beſuchte geſtern die Privat Klinik in der Krauſenſtraße und wohnte
der Jmpfung Schwindſüchtiger durch Dr Cornet bei wobei ſie
eine lebhafte Theilnahme bekundete Der berühmte engliſche
Chirurg Dr Liſter iſt hier eingetroffen um ſeine Nichte nach
der Koch ſchen Methode vSehandeln zu laſſen Jn den hieſigen
Hotels und in Privathäuſern ſind maſſenhaft ſchwindſüchtige Kranke
untergebracht ſo daß von polizeilicher Seite geſundheitliche Gegen
maßregeln geplant werden

v E Amſterdam 25 November 10 Uhr 5 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Sozialiſten

führer Fortuyn kritiſirte in einer Sozialiſtenverſamm
lung heftig den todten König unter dem Beifall der Menge
trotz des Proteſtes der anweſenden Führer der Radikalen Der
Großherzog von Sachſen Weimar Eiſenach wird in Het
Loo erwartet Geſtern Abend fanden einige Einſpritzungen
ſtatt um den Körper für frühzeitiges Verweſen zu ſchützen Eine
Escadron Huſaren bildet die Ehrenwache Alle Zeitungen ge
denken tranernd des letzten Oranier Fürſten Gerade weil
er der letzte war iſt die Trauer im ganzen Lande ſehr groß Die
Königin Wilhelmia wurde nicht zu der Leiche ihres Vaters ge
laſſen ſie ſchickte aber eigenhändig gepflückte Blumen Die
Königin Wittwe Emma verbrachte den ganzen Tag weinend an
der Bahre des Königs

L Paris 25 November 9 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der vierte Band der
Unterſuchungen über die ausländiſchen Arbeitsverhält
niſſe iſt heute vertheilt worden Er enthält die Berichte über
Portugal vom Geſandten Bihourd und Spanien vom Bot
ſchafter Cambon Ein gewiſſer Py der in Delle als Spion
verhaftet wurde hat ſich im Belforter Gefängniß erhängt

L Paris 25 November 10 Uhr 18 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach dem Matin
wurden 125000 in einer Geheimdruckerei hergeſtellte an archiſtiſche
Aufrufe an die Armee in letzter Woche in Partieen zu 2 Z
und 5000 Exemplaren heimlich an ſämmtliche Garniſonen Frank
reichs verſandt und vertheilt Die Polizei kam zu ſpät und hat
weder bisher die Geheimdruckerei entdeckt noch die Vertheilung
verhindern können Ruſſiſche Flüchtlinge in Genf erhielten
Nachrichten vom Eintreffen Padlewkys in London wo derſelbe

von zahlreichen franzöſiſchen Geheimpoliziſten geſucht wird

Hochwaſſer
Aus allen Theilen des deutſchen Reiches ſowie aus Oeſterreich

treffen ſehr bennruhigende Nachrichten über Hochwaſſerſchäden ein
Es liegen nachſtehende Meldungen vor

Eiſenach 24 November Jn Folge des zweitägigen Regens
iſt großes Hochwaſſer eingetreten Die Hörſelſtraße und die Vor
ſtädte ſind bereits überſchwemmt ſo daß die Feuerwehr alar
mirt werden mußte Das Waſſer ſteigt noch immer rapid Der
Verkehr der Eiſenbahnen Wutha Ruhla und Fröttſtett
Friedrichroda iſt eingeſtellt

Koburg 24 November Durch die unaufhörlichen Regen
güſſe ſteht halb Koburg unter Waſſer Die Schulen
mußten geſchloſſen werden der Bahnverkehr ſtockt Leiterwageu
befördern die Bewohner der unter Waſſer geſetzten Stadttheile

Schmalkalden 24 November Ein furchtbares Hoch
waſſer hat ganze Stadttheile unter Waſſer geſetzt und ſchrecklich
verwüſtet Mehrere Häuſer ſind eingeſtürzt Anf der Strecke
Wernshauſen Schmalkalden hat ein Dammbruch ſtattgefunden
ſo daß der Verkehr vorausſichtlich auf drei Tage unterbrochen
werden muß

Elberfeld 24 November Jn Folge ſtarker Regengüſſe
iſt die Wupper ausgetreten Ein großer Theil von Elberfeld
iſt überſchwemmt Die meiſten Schulen Theater und Ver
gnügungslokale ſind geſchloſſen Der Zugang zu den großen
Fabriken iſt geſperrt Der Regen dauert fort Die heutigen
Tagesblätter ſind meiſt nicht erſchienen

Köln 24 November Durch über 24ſtündigen Regen und
Sturm iſt der Rhein mit ſeinen Nebenflüſſen ſtark ſteigend
Bei Opladen erreichte die Wupper eine außerordentliche Höhe
Die Straßen ſind überſchwemmt Hier iſt der Rhein inner
halb 24 Stunden von 40 auf 17 geſtiegen Auch das Sieg
thal iſt überſchwemmt

W B Frankfurt a 25 November 10 ühr 15 Min
Vorm Das Hochwaſſer des Maines trieb an der alten Main
brücke mindeſtens 40 große Holzflöße an die als unentwirr
barer Knänel davor lagern

Stuttgart 24 November Aus zahlreichen Orten treffen
Nachrichten von Ueberſchwemmungen ein Kocher Remis
und Murr ſind aus den Ufern getreten Jm Remsthal iſt der
Straßenverkehr dem Fluſſe entlang nnterbrochen

Augsburg 24 November Heute Nachmittag trat ein
Orkan mit Hagelſchauer und Schneegeſtöber gleichzeitig ein
heftiges Gewitter auf bei 4 Grad Reaumur Viel Schaden iſt
angerichtet

Bodenbach 24 November Wie verlautet ſind die
Kohlenwerke Anna und Mathilde bei Brüx der Brüxer Kohlen
bergbangeſellſchaft gehörig ſeit heute Mittag durch Einbruch des
Bilafluſſes erſoffen Cin Theil der Bergleute iſt noch nicht
gerettet Jm Elbthale herrſchte anhaltender Regen und neuerdings
iſt Hochwaſſer zu befürchten

Prag 24 November Drohende Ueberſchwemmungen
werden von der Moldau und ihren Nebenflüſſen ſignaliſirt Der
Egerfluß iſt 95 Centimeter geſtiegen Da in Karlsbad eine Kata
ſtrophe befürchtet wird entſandte der Statthalter dahin
25 Pioniere Die Bahnſtrecke Zdic Protiwin iſt überſchwemmt
Aus Pilſen und Deutſchbrod kommt die Meldung eines gefahr
drohenden Steigens der Radbuſa und Sazawa

Hamburg 24 November Der neu gegründete Verein
von Tabak und Cigarrenfabrikanten beſchloß daß die
Mitglieder deſſelben ihre Fabriken ſchließen ſollten Eine
Verletzung dieſes Beſchluſſes wird mit 5000 Mark Konventional
ſtrafe belegt Jufolge dieſes Beſchluſſes blieben hente 26 Tabak
fabriken in Hamburg Altona Ottenſen und Wandsbeck geſchloſſen
3000 Arbeiter ſind beſchäftigungslos

Bochum 24 November Nachdem geſtern Abend Frau
Apotheker Jhrer die Führerin der Berliner Frauenbewegung
auf dem Schützenhofe geſprochen hatte zog ein Trupp Sozial
demokraten mit einer rothen Fahne durch die Straßen Die
Polizei gerieth mit denſelben ins Gemenge und verhaftete eiue
Anzahl Exzedenten

München 24 November Der Herzog Carl Theodor
in Baiern iſt geſtern von München zum Beſuche des Profeſſors
Geh Rath Koch nach Berlin abgereiſt

Solothurn 24 November Der Kunſtmaler Franz Buchſer
iſt heute früh hier geſtorben

Wien 24 November Der Miniſter des Auswärtigen
Graf Kalnoky iſt von ſeiner Urlaubsreiſe wieder hier ein
getroffen

Temesvar 24 November Jn dem Prozeſſe wegen der
bekannten Lotto Affagire verurtheilte der Gerichtshof die An
geklagten Farkas Szobovits und Puespoeky wegen Be
trugs und Beſtechung zu 6 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt Frau Telkeſſy wegen Betrugs zu 2 Jahren Außer
dem haben die Verurtheilten an die öſterreichiſche Staatsanwalt
ſchaft 480 000 Gulden Schadenerſatz zu leiſten

BVrüfſel 24 November Bei der Erſatz Wahl zur Depu
tirtenkammer ward Graux Kandidat der vereinigten
Liberalen mit einer Mehrheit von etwa 1500 Stimmen ge
wählt Der klerikale Kandidat Theodor unterlag

London 24 November Die Times erklären die Um
ſtände der kürzlichen Goldbeſchaffung werden wahrſcheinlich
zur Einſetzung einer königlichen Kommiſſion zur Reviſion der
Bankakte von 1844 führen

London 24 November Der konſervative Abgeordnete
William Beckett wurde geſtern als er bei Wimborne in der
Nähe eines Eiſenbahngeleiſes ſpazieren ging von einem Zuge
erfaßt und getödtet

Petersburg 24 November Den Redaktionen derhieſigen Blätter t id neuerdings wieder verſchiedene Befehle der

Oberpreßverwaltung zugegangen durch welche verboten wird
irgend etwas über Getreidetarife zu bringen

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag den 25 November 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Nette
Weizen 177 185 Mk Rauhweizen 174 181 Mk Roggen

178 187 Mk Gerſte Brau 176 183 Mk feinſte 184 192 Mk
Futter 150 170 Mk Hafer 146 150 Mk Mais amer 140 142
Mk Donaumais 139 145 Mk Raps Mk Rübſen Mk
Erbſen Viktoria 215 225 Mk Kümmel 37 38 Mk Stärke
Halleſche prima Weizen 43,00 44,00 Mk Maisſtärke incl Sack für
100 Kilo brutto 31 82 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 21 Mk Lupinen ohne An

ebot Kleeſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
ngebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 48 52 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 14,00 15,00
r 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,50 10,00 Malzkeime

helle 10 11 dunkle 8,00 9,00 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 29,00
bis 31,00 Rüböl Mk Petroleum 24,50 Solaröl 0,825300
18,00 Spiritus p 10,000 L o anziehend Kartoffel mit 50 Mk
Verbrauchsabgabe 61,40 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 42,00 Mk

Waſſerſtände Am 25 November Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,90 Am 24 November Calbe Oberpegel 1,42l

Unterpegel 0,44 Dresden 0,68 Magdeburg 1,88
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Sämmtliche Formulare für die Beſtimmungen der am 1 Januar
in Kraft tretenden

Invaliditäts u Altersverſicherung
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Aunufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jedwedem der um eine Unter
ſtützung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit
iſt Stadtdiakon Wehrmannu Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit
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Kartoffelkuchen feinſten geriebenen Napfkuchen Melange u Kuiſerzwieback empf

Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531
Der hydropathiſch homöopathiſche

Selbstarzt
Eine Anweiſung für Jedermann ſich bei
vorkommenden Krankheiten auf die ſchnellſte

ſicherſte und doch wohlfeilſte Weiſe durch
homöopath Mittel unter Mitgebrauch des
kalten Waſſers zu heilen v Dr Chr Griem
Pr 1 Mk zu beziehen durch
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Chaxmottest eine
für Backofenbauten die nicht ſengen und brennen hochfeunerfeſt zu allen
Keſſelanlagen empfiehlt billigſt

Wilh Könhling
Dampfziegelei

Halle a Böllbergerweg 38

FWelsenburglKeller
De Heute Mittwoch Gesellschaftstäag

P wäſche u Schürzen Fabrik J
von N Lewin

W Halle a Lancdwehrstr
hält sich aufs angelegentlichste empfohlen

Für Wiederverküänfer billigste Bezugsquelle
Der Gefängniß Verein
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e
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Herm Graeger Nehf

Halle a Geiſtſtr 58
w eFabrik für Bierdruck

Apparate
Die alleinige Aus nutzung des

Vatenks iſt von mir erworben
worden und können die BPatent
hähne einzig und allein nur aus
meiner TJabrik bezogen werden

Viele 1000
Huſten u Lungenleidende fanden ſichere

und ſchnelle Hilfe durch den Gebrauch der
ächten weltberühmten American eong
hing ceure Huſten und Auswurf hören
ſchon nach wenigen Tagen auf Tauſen
den wurde geholfen Katarrh Heiſerkeit
Verſchleimung u Kratzen im Halſe hebt
es ſofort auf Flaſche 2,50 3 Fl 6 Mk
Vor Nachahmungen wird gewarnt Aecht
nur zu beziehen durch die Apotheke zu
Schkeuditz bei Leipzig

Gegen jeden lusten
ob im Entſtehen oder veraltet ſind die
nach Profeſſor Dr Bertherand her
geſtellten Eunralyptus Bonbons von
größtem Erfolg Angenehm im Ge

JIhres geneigten Wohlwollens

Bezugnehmend auf obige Annonre wird es mein eifrigſt
coulante Hedienung ſowie Führung einer guten Küche un

l Crarauer die Zufriedenheit meiner Gäſte zu erwerben

Hierdurch theile ich meiner geehrten Kundſchaft ſowie einem hieſigen und auswärtigen Publikum
ergebenſt mit daß ich am heutigen Tage neben meiner Buchbinderei

Geiststrasse IIIein Papier Galanterir u Lederwaaren Geſchäft
eröffnete Für das mir bisher in ſo reichem Magße entgegengebrachte Wohlwollen beſtens dankend
bitte ich mir dasſelbe auch auf mein neues Unternehmen gütigſt zu übertragen

Otto RauschHochachtungsvoll
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Hierdurch beehren wir uns einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige zu machen
daß wir die Vewirthſchaftung unſeres Reſtauranks

Zum EHämncdlel arlg Er Schlamm
Herrn Friedrich Rrecht aus Brandenburg a H übertragen haben und bitten um Zuwendung

Böhmiſche Lagerbier Brauerei Craran b Magdeburg
R Sieger e Co

es Beſtreben ſein durch aufmerkſame und
d Verabreichung eines vorzüglichen Glaſes

Hochachtungsvoll

PVriedrich Brecht

Alfenidewaaren
als Zuckerdoſen Menagen Trinkhörner
Thee u Rauchſervices Humpen Bowlen c

Kunsthandlung
Geiststr 36

I Damme Tapezierer und
8 Decorateur

Bärgaſſe 9
empfiehlt ſich zur Aufertigung aller
Arten Polſtermöbel apezieren
von Zimmern Einrichten von Gar
dinen zu billigen Preiſen
ſ1890 2 goldene edaiſſen 1890

ausfrauen prüfet
5
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ſchmack und billig ſtellen dieſelben ein
wahres Volksmittel dar Käuflich in Halle
bei Helmbold K Co Leipzigerſtr 109

i Waltagott Gr Ulrichſtr 29
d Hoene Leipzigerſtr 54
C Raiſer Schmeerſtr 24
G Oßmald Geiſtſtraße 36 b
Alb Schlüter Nachf Gr Stein

ſtraße 6
Steinbach Königſtr 16

a
c

Baarmann Merſeburgerſtr 184a
A Patz Gr Ulrichſtr 10

Reliefbilder
aus Fayence Porzellan Terracotta und
Metall 2r h

Kunsthandlung
Keiststr 36

Jede Merttter
begeht ein Unrecht wenn ſie zum Waſchen
ihrer Lieblinge eine andere Seife gebraucht

als die Vaſelin Gold Cream Seife
von der Parfümerie Union Verlin
Gegen rauhe und ſpröde Haut unentbehr
lich à Packet 3 Stck 50 Pfg zu haben bei

Quirin Moser Leipzigerſtr 44 eLina Sauerbier Geiſtſtr 57 e
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eröffnete ich meine

Woeihnachts

in den neu erbauten Räumen und
lade auch Nichtkäufer zum Be
ſuche freundlichſt ein

C F Ritter
GrößtesPuppenn Spiel

waaren agazind Prov
Leipzigerſtr 91
Eingang durch den Laden

e

b än I än S

Dine Moesserspitze voll ersetzt
Loth feinsten Bohnenkaffee

Ueberall zu haben
Bl r

Flüſſiges Gold u Kupfer
Bronze in vorzüglichſter Qualität

f alle Metalle Gypsſiguren Bilder
rahmen Stein Holz Papiermachée
überhaupt alle gewerbl u Haushaltungs
zwecke Kann ſelbſt von Kindern mittels
Pinſel aufgetragen werden Flaſche mit
Pinſel Mk 25 franko gegen Einſendung
des Betrages durch

F Kohler Rudolſtadt i Th
Atelier für künſtlichen Zahnerſah

und Plomben ett

A Giehler
früh langjähr Assistent d Hrn Dr Herrmann

Leipzigerstrasse 9
gradeüber d Ulrichskirche

groß rein vorz GeſchmackBro d empfiehlt 7 Stück 3 Mk

Stück 150 M
n Hohmann Bäckermſtr Mühlgaſſe 1

Wohlthätigkei s Concert
Sonnabend den 29 d Kl Abends /28 Uhr

im Saale der Volksschule Neue Promenade
zum Beſten der Weihnachtsbeſcheerung für die Kinderbewahr Anſt alt

Martinsberg
Concertgeberin Frl Emmy Witzmann Concert und Opernſängerin

Mitwirkende
Frl Rother Apel Förſter Herr Muſikdirektor E Apel

Herr Victor Novacek aus Leipzig
Billet Verkauf von Donnerstag ab bei Hrn Niemeyer Muſikalienhandlung

Gr Steinſtr Numm Platz 1,50 unnummerirter Platz 1 Mk Studirende Ermäß
Programm in nächſter Nummer

Stollwerck s Herz Cacao
Büchsen mit 25 Cacao Herzen 75 Pfennig

1 Herz 3 Pfennig I Tasse
Wohlschmeckendes gleichmässiges Getränk

Gleich empfehlenswerth für Gesunde und Kranke
Kein Verlust durch Verschütten und Verstauben

Sopha aufpolſtern 6 Mk

anerkannt ſicher wirkendes Mittel zumin allen geeigneten Geschäften vorräthig
Schutz von Wald und Obſtplantagen
liefert billigſt

von den einfachsten bis
2zu den feinsten liefert

W Kutschbach s Buch
druckerei

ZAinksgarten 4 a

Matratzen 3 Mk
Tapezieren billig

Bärgaſſe 9

Raupenleim

AIbim Mentze
Halle a 39 Schmeerstr 39
S uppenkopfein Porzellan Wachs Papier maché HolzS Metall in blinder und Haarfriſur mit und

J ohne Vchlafaugen
Puppenbälge

in Zeug und Leder

S Täteflinge
in Zeng u Lederbalg Kugelgelenk in allen nur denk

baren Ausführungen

gekleidete Puppen
in Leder Zeug u Kugelgelenkbalg ganz neue Muſter
Püppehen für Puppenſtuben Puppenſchuhe Puppen

ſtrümpfe empfiehlt in größter Auswahl zu
aufzerordentlich billigen Preiſen
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